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Der 4. erfolgreiche Versuch den Dauer-
beachvolleyball-Weltrekord zu brechen
war für die Vallstedter Volleyballfreunde
abermals eine rundum gelungene Ver-
anstaltung. 
Akribisch hatte sich das Planungskomi-
tee in nicht weniger als 10 Tagungen auf
das Mega-Event vorbereitet. Und siehe
da, alles hat wie „am Schnürchen“ ge-
klappt! 
An dieser Stelle gleich mal den herzli-
chen Dank an alle Sponsoren, die unser
„Highlight“ zum 30-jähringen Abtei-
lungsjubiläum werbemäßig begleitet
haben.

Bereits am Donnerstagvormittag finden
sich viele Helfer aus Volleyballkreisen im
Gelände um die Beachanlage ein und be-
ginnen mit den vielfältigen Vorberei-
tungen, um zum Start am Freitagmorgen
um Punkt 4.00 Uhr alles herausgeputzt zu
haben. 
Allein das Einebnen des Beachfeldes ist
schon eine schweißtreibende Arbeit.
Damit nachts die Suche nach den ver-
sprungenen Bällen in den Büschen ein
Ende hat, werden Netze in die Bäume
gespannt, ebenso ist der Ballfang gegen
Süden zum Getreidefeld hin erhöht wor-
den. Eine lohnende Maßnahme, wie sich
im Laufe der Spielzeit herausstellt! 
Die Feuerwehr Alvesse ist behilflich beim
Aufbau zweier ihrer Zelte. Sogleich wird
das erste hinter der Treppe zum Sport-
platz von den Sanitätern der DLRG als
Erste-Hilfe-Zelt in Beschlag genommen.
Freundlicherweise begleiten fast während
der gesamten Spielzeit nette Mitarbeiter
der DLRG für Notfälle unser Event. Bis
auf einige Pflaster bleiben die ehren-
amtlich Wirkenden gottlob ohne er-
wähnenswerte Einsätze.
Im Eingang zum „Grünen Klassenzim-
mer“ ist schnell ein Orga-Zelt aufgestellt,
hier leistet unser Spielplaner Ralf Jone-
tat später Unglaubliches. Nicht nur das er
quasi für 44 Stunden ins Zelt eingezogen
war; mit seinem Equipment schafft er es
tatsächlich die vielfältigen Veränderun-
gen in seinem eigentlich schon perfek-
ten Ablaufplan ständig auf den aktuel-

Mit „FortyFour“ Voll tre ffer gelandet!
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len Stand zu bringen und den unange-
meldeten Aktiven auch noch den einen
oder anderen Spielwunsch zu erfüllen.
Michael Dodenhoff und Kilian Pfundt
hatten sich im Vorfeld um die bericht-
erstattenden Medien gekümmert. Neben
den Ankündigungen in diversen Zei-
tungen hatte uns der Lokalsender „Radio
Okerwelle“ zu einer Vorausschau am
Donnerstag ins Studio eingeladen.
„Nata“ und „Willex“ nehmen diese
gerne an und dürfen einiges über das
„FortyFour“-Geschehen zum Besten
geben. Einzig und al-
lein den Überblick hat
hier wohl nur der Mo-
derator verloren, der
unsere gestandene Nat-
halie mit ihren 27 Jah-
ren tatsächlich noch für
einen Teenager hält.
(Lob an Nata!)
Für das leibliche Wohl
zu sorgen ist natur-
gemäß im Volleyball-
sport als äußerst wich-
tig angesehen. So wird
dank Dirk Willke ein
Grillpavillon - mit eini-
gen Anfahrtsschwierig-
keiten - aufgebaut, ein
Bierwagen an seinen
Platz gerollt und gleich
mal angetestet und für
gut befunden.Nach der
Abschlussbesprechung
im „Holzwurm“ zieht
das Planungsteam
gleich wieder gen
Beachanlage um den
Zeltplatz mit den eige-
nen vier Wänden zu be-
bauen. 
Inzwischen sind auch

schon die ersten Aktiven, willig den Re-
kord zu brechen, eingetroffen. Der eine
oder andere nimmt noch kurz eine
„Mütze“ Schlaf, um pünktlich um 4.00
Uhr beim Beginn hellwach dabei zu sein. 
Eine übrig gebliebene Silvesterrakete
kündigte das erste Match an. Die aktu-
elle Zeit ist für jeden an der eigens an
der Turnhallenwand angebrachten Uhr
ersichtlich. Das „Morningbier“ schmeckt
schon und die kalten Füße kann man sich
am Feuertopf wieder erwärmen. Der Start
ist schon einmal gelungen, allerdings
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Vallstedter DJ schlechthin. Klarinette und
Saxophon sind auch mit von der Partie,
es kommt Stimmung auf und der Holz-
fußboden des Zeltes ist ersten Belastun-
gen ausgesetzt. 
Mittlerweile ist ein Reporter vom NDR
Radio Niedersachsen angereist und in-
terviewt Organisatoren und Spieler stun-
denlang.
Gegen Mitternacht wird es wieder ruhi-

ger auf dem Gelände und die Vallstedter
Beacher haben nun ihre schwersten Stun-
den vor sich. Doch schon leicht ermüdet
ist jetzt Kaffee durchaus ein gefragtes Ge-
tränk. 
Dann wurde es plötzlich zappenduster
auf der Beachanlage. Für kurze Zeit ging

das Flutlicht aus. Dank Vollmond und Ta-
schenlampen musste das Spiel nicht un-
terbrochen werden und nach kurzer Zeit
ging das Licht auch wieder an. Warum
auch immer – ein paar Minuten später
mussten wir abermals nach dem Teufel-
chen im Stromkreis suchen, der wieder
kurzzeitig das Licht ausknipste. 
Toll die Übersicht von „Josch“, der wei-
terhin wie ein Habicht über die Spiel-

planeinhaltung wacht. Von
großer Hilfe auch die Idee an
den Zelten deren Spielerin-
halt kenntlich zu machen. So
funktioniert der Weckdienst
einwandfrei und die be-
fürchteten Probleme
während der Nacht bleiben
weitgehend aus. Nicht unwe-
sentlichen Anteil daran haben
die „Vielspieler“, unsere Gäste
Marten und Toni, die schon
auf den nächsten Ausfall lau-
ern und sofort parat stehen.
Mit der aufgehenden Sonne
und dem schmackhaften
Frühstück verfliegt auch die

Müdigkeit und der Bierwagen wird auf
vielseitiges Drängen wieder geöffnet. 
Als hätten wir keine Möglichkeiten uns zu
waschen macht der Himmel seine Schleu-
sen auf und schickt uns für 1 Stunde Nas-
ses. Beachvolleyball im Regen wirft völ-
lig neue Perspektiven auf. Das Niveau
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auch der erste Ausfall bereits im dritten
Spiel. Da hat wohl jemand vergessen, den
Wecker zu stellen. „Josch“ an den In-
strumenten wird kurz unruhig, hat aber
spielplanerisch sofort wieder alles im Griff
und der veränderte Spielplan hängt rech-
zeitig „upgedatet“ aus.
Schnell vergehen die ersten Stunden, bis
sich der kleine Hunger auf das Frühstück
meldet. Das Flutlicht verlöscht, die Sonne
löst ab und die Temperatur steigt eben-
so wie unsere Laune. 
Im DLRG-Zelt haben sich jetzt auch Sil-
via und Tanja eingefunden, um pysio-
therapeutisch eventuelle auftretende Ma-

lessen zu beheben. Jetzt ist aber neben
den Spielen auf der Sandanlage auch wie-
der Arbeit angesagt. Inzwischen sind Toi-
lettenwagen und der Zeltverleiher ein-
getroffen.
Während nebenan die Bälle weiterhin
fliegen, haben alle spielfreien Akteure
und freiwilligen Helfer alle Hände voll
zu tun das Festzelt aufzubauen, was schon
seine 6 Stunden Zeit in Anspruch nimmt.
Zwischenzeitlich beginnt das Abholen
der Bühne, die uns der Musikzug Vall-
stedt dankenswerter Weise überlassen hat
und deren Anfuhr nicht unproblemati-
scher ist als der anschließende Aufbau.

Dank Tommy und Ka-
thrin haut aber auch das
hin.
Perfekt geplant kom-
men sogleich die Musi-
ker von „Applegreen“
um die gerade fertige
Bühne in Beschlag zu
nehmen und per Soun-
dcheck ein erstes Aus-
rufezeichen zu setzen.
Die Stromversorgung
Richtung Bühne über-
wacht unserer Elektro-
meister Rainer Bussius
von seinem Lieblings-
platz aus und meldet
keine besonderen Vor-
kommnisse. 
Gegen 19.30 Uhr dann
die ersten Songs der
Band, die mit einer Mi-
schung aus Funk, Blues
und Mainstream auf-
warten kann. Zwei Stun-
den später werden die
Braunschweiger Klang-
artisten von Wolfram
Eimecke abgelöst, dem
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Radio Okerwelle ruft mitten
im Konzert auf dem Handy
an und will wissen ob wir
noch durchhalten. „Willex“
verkündet dass der Rekord
von 40 Stunden bereits über-
troffen ist und uns an unse-
rem „FortyFour“-Ziel aber
auch gar nichts mehr stop-
pen kann.
Es geht so langsam auf Mit-
ternacht zu, jetzt möchten
alle beachen und „Josch“
könnte jedes Spiel doppelt
und dreifach besetzen. Im
Zelt tobt die Masse nach den
Klängen von Nightline. Wir
müssen die Vorstellung unterbrechen
damit sich auch die Tänzer zur Beach-
anlage begeben und den Rekord zur Gei-
sterstunde nicht verpassen.
Pünktlich um 24.00 Uhr kracht und ne-

belt es auf der Anlage und der ein oder
andere Gast hat sich sichtlich erschreckt!
Vielleicht hätte man die Raketen doch
nicht so tief in den Sand eingraben sol-
len. Na jedenfalls ein knalliges Ende, alle
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wird ein anderes und das Outfit der Ak-
teure ähnelt jetzt eher „Außerirdischen“
als die normale vor allen bei den Mädels
ansehnlich Beachkleidung. 
Der Radiomann hat ein zusammen ge-
schnittenes Interview gegen 13.45 Uhr
angekündigt. Wir wählten den richtigen
Sender und prompt hören wir bekann-
te Stimmen aus Vallstedt, die sich wohl-
wollend über das „FortyFour“ und das
Vallstedter Umfeld äußern. 
Plötzlich Uniformen auf dem Gelände!
Keine Panik, es sind die Mitglieder des
„V a l l s t e d t e r  M u s i k z u g e s“,
die nun mit ihrem Können die etwas äl-
tere Generation zur Beachanlage locken
soll. Kaffe und Kuchen zur Blasmusik,
das hat gepasst!
„Josch“ im Orga-Zelt hat derweil andere
Sorgen. Nun wollen dauernd unange-
meldete Beacher auf das Feld und fra-

gen nach freien Plätzen. Wohl dem der
jetzt eine Spielzeit hat, die kann man
nämlich gegen das ein oder andere Bier-
chen eintauschen. Aber ja „Josch“ be-
scheid sagen, sonst wirst du strafrecht-
lich verfolgt und kriegst `nen Eintrag in
deinem Volleyballpaß! 
Die Fußballer nebenan haben gesiegt
und so langsam füllt sich das Gelände
rund um die Beachanlage. 
Es ist Zeit für „N i g h t l i n e“ ! Die Band
aus Salzgitter legt gleich mächtig mit Ol-
dies aus dem Bereich Rock and Pop aber
auch Country-Einlagen los. Das Publi-
kum reagiert und es wird getanzt und
natürlich weiter gebaggert. 
Jetzt herrscht auch ordentlich Betrieb an
den Ständen, den die bedienenden Kräf-
te aber dank der außerordentlichen
Übersicht von Kilian jederzeit im Griff
haben. Als hätte er nie was anderes ge-

macht wacht er die
ganze Nacht über die
Organisation auf dem
Gelände mit Argusau-
gen. 
Vorsichtshalber sind
aus dem Braunschwei-
ger Fitness-Studio ei-
nige gut geformte
Männer in Security-
Shirts geschlüpt und
mischen sich unter das
Volk. Aber Vallstedt will
den Rekord und kei-
nen Ärger, dem zur
Folge bleibt alles ruhig
aber ausgelassen.
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„Sandraupe“ der Aktiven
nach dem Weltrekord



Ganz frisch am Start ist die neue Volley-
ballsaison. Die Mannschaften haben erst
2-3 Spiele absolviert und Prognosen sind
in aller Regel noch nicht von großer Aus-
sagekraft.
Schaut man in die Landesligastaffel, traut
man seinen Augen kaum! Hier tummeln
sich tatsächlich 3 Vallstedter Herren-
mannschaften in einer Liga. 
Durch den Abstieg der 1. Herren aus der
Verbandsliga, den Verbleib Vallstedt’s 2.
Mannschaft in der LL und den Aufstieg
der Vallstedter Oldies als 3. Team treffen
praktisch alle Vallstedter Herrenvolley-
ballspieler in dieser Saison direkt in
Punktspielen aufeinander. Ein Novum
für unseren Verein, das man mit ge-
mischten Gefühlen angehen wird.
Klar gestecktes Ziel ist es, das ein Team

diese Klasse schleunigst wieder verlässt.
Und zwar Richtung Verbandsliga. Unse-
re 1. Herren ist nach den schwerwie-
genden Abgängen von Thomas Junge,
Sascha Jäger, Marc Olszewski und Timo
Kaffke zwar geschwächt, doch ist der
neue Coach Frank Leichter sicher, die
hinterlassenen Lücken inzwischen mit
prima Spielern mehr als gestopft zu
haben.
Daniel Röhr (SiR Rautheim), Lars Remus
(VG Staßfurth), Elmar Matthes (Eintracht
Celle) Martin Funke und Jan Ruhrig (GW
2. Herren), Renè Seifert (Waldbad Klöt-
zen) und Klaus Blome haben allesamt
schon ihre Tauglichkeit bewiesen.
Der Start ist mit einem knappen Sieg
beim eigentlichen Ligafavoriten SV Groß
Ellershausen bereits geglückt. Hoffen wir

Kann das gut gehen? 
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jubeln, Toni und Willex kugeln durch
den Sand. 
Die „Raupe“ schlängelt sich durch die
Anlage, die Zuschauer feiern die Beacher
und den gebrochenen Rekord.
Vereinsvorsitzender Klaus Schaper lässt
es sich nicht nehmen einige Worte an die
Anwesenden zu richten und lobt Durch-
haltevermögen und Organisation der
Volleyballer. 
„Willex“ bedankt sich artig bei seinen
vielen ungemein gut funktionieren Hel-
fern und für die prima Unterstützung
des Publikums, das er sogleich wieder ins
Zelt zur Fortsetzung der Nightline-Sessi-
on schickt.So geht’s weiter im Zelt zu
rockigen Klängen und siehe da die näch-
sten 6 Beacher stehen schon im Sand und
wagen noch ein Match. Ja, wer hat denn
da noch Kraft? Will da jemand zeigen
dass 44 Stunden nicht das Ende der Fah-
nenstange sein muss?

Für den Augenblick denkt da keiner
dran, aber wer weiß, was die „verrückten“
Beachvolleyballer demnächst aushecken?

Wilfried Weißer
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nierten 1. Herren vielleicht ein bisschen
den Rücken freihalten“, so das Motto der
Mannschaft mit einem Alterschnitt über
40.

Als das 3 Landesligateams nicht genug
wären, schafften auch unsere Damen
nach 11 Jahren jetzt zum 2. Mal den
Sprung auf die Landesebene. 
Um den neuen Caoch Frank Leichter
tummeln sich mittlerweile 15 Frauen, die
das große Ziel Klassenerhalt angehen wol-
len. Dem einzigen Abgang Marina Vasi-
lew stehen mit Jasmin Klein und Jenni-
fer Korth (MTV Vechelde) sowie Tina
Petersen (TSV Schapen) und Karen
Franke (MTV Gifhorn) hochkarätige
Neuverpflichtungen gegenüber. 
Trotz dessen wird es enorm schwierig die
hoch hängenden Trauben in der LL ab-
zuernten. Der Leistungsanstieg ist in die-
ser Liga besonders bei den Frauen doch
recht hoch. In Herzberg bekamen das
unsere Damen beim 0:3 auch gleich zu

spüren. Nach einer weiteren Niederlage
gegen Groß Ellershausen sind aber die
ersten Landesligapunkte unter Dach und
Fach. Ein Herzschlag-Sieg mit 3:2 gegen
MTV Salzgitter dürfte der Mannschaft
das nötige Selbstvertrauen einflößen.
Platz 6 ist das angestrebte Ziel an das un-
sere Mannschaft und ein zuversichtlicher
Coach fest glauben. 

Martin Funke kann in dieser Saison die
A- und B-Jugendlichen in seine 2. Da-
menmannschaft einbauen. So wird zu-
mindest quantitativ ein starkes Team ent-
stehen. Viel Training wird aber noch not-
wendig sein um in der Bezirksklasse Er-
folge einfahren zu können. Die klare 0:3-
Auftaktniederlage gegen den TSV Bo-
denstedt zeigt das deutlich. Man darf auf
die Entwicklung unserer Nachwuchs-
mannschaft gespannt sein.

W. Weißer
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das Vallstedt’s Erste sich nur dieses eine
Jahr in der Landesliga aufhält und den
angestrebten Spitzenplatz erreichen
kann. 
Das große Ziel heißt Klassenerhalt für
Vallstedt’s Teams II und III. 
Was im letzten Jahre gelungen ist, will
die Reserve mit einem neu formierten
Team auch in diesem Jahr erreichen.
Vom Stamm blieben nur wenige Spieler
über, diese wollen sich mit einigen Neu-
zugängen auch in diesem Jahr in der Lan-
desliga behaupten. Marten Schlichting
und Binh Thuan Nguyen heißen die
neuen Mitstreiter. Zudem ist Timon Hahn
nach seinem Frankreich-Aufenthalt wie-
der im Team. Der Start ging leider mit
2:3 in Düngen knapp daneben, hoffen
wir dass das Team von Trainer Thorsten
Kühn in den nächsten Begegnungen
mehr Glück hat und alsbald die ersten
Punkte einfahren kann.
Vincent Ludwig (2. Herren GW), Sascha

Jäger (1. Herren GW) und David Am-
brose (MTV Vechelde) verstärken die er-
neut aufgestiege-
ne 3. Herren in
ihrer ersten Lan-
desligasaison. Ste-
phan Ziemann
hat verletzungs-
bedingt seine Kar-
riere beendet.
Insgesamt er-
scheint die Mann-
schaft um Spie-
lertrainer Wil-
fried Weißer durch die Neuzugänge
mehr Konstanz bieten zu können. An-
griffspositionen und Zuspiel sind ver-
stärkt und leistungsfähiger. Prompt fuhr
unsere Dritte gleich zum Saisonbeginn
die ersten Auswärtssiege in Osterode und
Vechelde ein. 
„Möglichst schnell viele Punkte gegen
den Abstieg sammeln und der ambitio-

10

Er kann es gar nicht abwarten, endlich groß zu werden. Mit

sichern wir jetzt schon seine Zukunft ab.

gezielten

Vorsorgelösungen

Finanzielle Zukunftsplanung –

www.volksbankvecheldewendeburg.de
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Die Landesligadamen: hinten von links: Trainer Fank Leichter, Jenny Korth, Ariane Pan-
nek, Anke Sievert, Wiebke Weber, Heidrun Wilke, Jasmin Klein, Angelika Grunert;
vorn von links: Tina Petersen, Claudia Heine, Nora Potente, Katrin Sonnenberg, Nathalie
Gusew, Dana Piede; nicht mit drauf: Julia Gast 
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Samstag morgen und es regnet. Perfek-
te Bedingungen, um den Tag in der Ve-
chelder Sporthalle zu verbringen.
Um 10.00 h treffen sich Alex, Marten,
Yannick und Tom, um den Titel des Kreis-
meisters im Volleyball zu erkämpfen.
Nach der Begrüßung durch den Kreis-
jugendwart Jürgen Basedow müssen sich
die Jungen noch ein Spiel gedulden,
bevor sie auf ihren Gegner, den TSV Bo-
denstedt treffen. Nach einer kurzen Ein-
spielphase beginnt das Spiel um die Kreis-
meisterschaft.
Die Angaben sind gut, sodass einige schö-
ne Spielzüge dabei sind, die auf weiteren
Erfolg hoffen lassen. Die Jungen kämp-
fen um jeden Ball, um nicht als Verlierer
vom Feld zu gehen. Der Einsatz der Spie-

ler, die zum ersten Mal in dieser Beset-
zung gespielt haben, war großartig. Lei-
der hat es am Ende nicht für einen Sieg
gereicht, aber dennoch zum Vize- Kreis-
meister! Mit diesem Titel sind die D- Ju-
gendlichen berechtigt, bei der Bezirks-
runde mitzuspielen.  
Am Nachmittag begannen die Spiele der
E- Jugendlichen. Hier waren Pia, Mireya
und Helena gefordert und sie machten
ihre Sache sehr gut.
Ihr erster Gegner waren die Mädchen
des MTV Vechelde. Der erste Satz war
hart umkämpft. Durch einige kleine Feh-
ler am Ende des Satzes mussten sich Pia,
Mireya und Helena leider geschlagen
geben. Das Spiel haben sie leider verlo-
ren. 

Jugendkreismeisterschaften am
01.10.2005 in Vechelde
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Fabrikstraße 5
38122 Braunschweig
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Druckluftanlagen · Zubehör ab Lager · Armaturenaufbauten

DK Druckluft- und Kompressorensysteme GmbH

Fon 05 31-8 20 31
Fax 05 31-8 39 10

Das nächste Spiel gegen den TSV Clau-
en/Soßmar folgte. Die Mädchen er-
kämpften sich viele Bälle und holten
einen großen Punkterückstand wieder
auf. Leider ließen uns in diesem Spiel
die Angaben im Stich, sodass ihnen die
Fahrt zu den Bezirksmeisterschaften lei-
der verwährt bleibt.

Trotz der Niederlagen können die
Mädchen und Jungen mit ihren Lei-
stungen zufrieden sein und positiv auf
die nun folgenden Jugendspieltage
blicken.  

Kathrin Sonnenberg
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Gremium, setzt sich für das nächste Jahr
wie folgt zusammen.

1. Vorsitzender Ralf Jonetat
2. Vorsitzender Wilfried Weißer
Spielwart Sebastian Homann
Schriftwartin Dana Piede
Jugendwartin Kathrin Sonnenberg
Beachwart Martin Funke
Beisitzer Frank Langer

Auf der diesjährigen Mitgliederver-
sammlung am 30.09. haben Vallstedts
Volleyballer einen neuen Vorsitzenden
gewählt.
Ralf Jonetat, aktiv in Vallstedts erfolg-
reicher 3. Mannschaft, übernimmt das
Ruder von Doris Weißer, die nach 5 Jah-
ren aus dem Vorstand ausscheidet.
Die komplette Führungsriege, das 7er

stumpfem Sei-
tenschneider
konnten die
beiden aber
immer
noch 
lachen.

Kurz notiert: 
*** Von Vallstedt’s 1. Volleyballmann-
schaft wird die diesjährige Weihnachts-
feier, die am 17.12. stattfinden, organi-
siert.
*** Am 16.12. soll in der Vallstedter
Sporthalle von 15.30 Uhr an ein Schnup-
pertraining für 8 – 12-jährige unter der
Leitung von Kathrin Sonnenberg und
Helfern stattfinden.
*** Vallstedt’s 3. Herren plant eine Mann-
schaftsfahrt am 10.12. nach Jena.
*** Pokalaus für alle 3 Herrenteams
im NVV-Pokal auf Landesebene,
Teams I scheiterte in Lehrte, die
2. Herren mussten ihre Hoff-
nungen in Gifhorn begra-
ben und auch unsere Drit-
te war in Salzgitter ohne
echte Chance.
*** René Seifert feierte
am 9. Oktober seinen
Punktspieldebüt für GW
Vallstedt. Laut Statistik ist
René der 350. Aktive, der
seit der Vereinsgründung
1975 für unsere Volleybal-
ler ein Pflichtspiel absolviert
hat. Die Abteilung dankte ihm
dafür mit einem Geschenkkorb. 
***Rund 10 Minuten wurde das
Brautpaar Iska & Thorsten Kühn vom
Volleyballnetz nach dem Hochzeitsgott-
esdienst aufgehalten. Trotz Stahlseil und

Neuer Chef bei den Volleyballern
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Wie erwartet hat sich beim letzten Mee-
ting der Vallstedter Volleyballer um Be-
achranglistenpunkte nichts mehr we-
sentlich verändert, obwohl am letzten
Spieltag bei guten Wetter noch einmal
um doppelte Punkte gespielt wurde.
Timo Rogner brachte das Kunststück fer-
tig die Männerwertung zum 3. Mal hin-
tereinander für sich zu entscheiden. Sein
insgesamt 4. Titel war an diesem Wo-
chenende fällig. Den 2. Rang holte sich
Martin Funke vor dem drittplazierten
Frank Leichter.

Fleißigste Punktesammlerin bei den
Damen war die Vereinsmeisterin Heid-
run Wilke, die nun auch zum 1. Mal die
Ranglistenwertung gewonnen hat.
Ariane Pannek folgt auch Platz 2, Doris
Weißer konnte sich noch am letzten Wer-
tungstag auf den 3. Rang vorschieben.
Die Jugendwertung gewann wie schon
im Vorjahr Nachwuchsmann Christian
Werner.

W. Weißer

Heidrun Wilke & Timo Rogner 
Ranglistensieger
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Elektromeister

Telefon (0 53 02) 27 60

Techn. Kundendienst
für Elektrogeräte
Verkauf
ElektroinstallationHildesheimerstr. 97

38159 Vechelde

Bodenstedter Str. 6 · 38159 Vechelde/Liedingen
Telefon 0 53 02/80 05 11 · Fax 0 53 02/80 05 70 · www.keramik-event-vallstedt.de

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr: 10-18 Uhr, Sa: 10-13 Uhr, Mi: geschlossen

Sie finden bei uns:

Schrühware, Rohware,
Pinsel, Farben u. Zubehör,

Spieluhren, Beleuchtungen

Alles für Ihr Keramikhobby

Bärbel Niemann
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Natürlich war es für die Anwesenden eine
besondere Attraktion, als die 18jährige
Sina Giesemann, Tochter unseres 2. Vor-
sitzenden, per Fallschirm (Tandem-
sprung aus 3000m Höhe), den Spielball
für die E- und D-Jugendmannschaften
mitbrachte und gegen 16,30 Uhr auf dem
neuen Spielfeld ablegte.
Neu in Vallstedt war auch der in Eigen-
leistung hergestellte STREET-SOCCER-
COURT, vielleicht vergleichbar mit
„Tischfußball auf dem grünen Rasen“.
Dieses zerlegbare und transportable Ge-
bilde, mit den Abmessungen von 6,25 x
4,00 m, wurde vor allem von den Ju-
gendlichen bis zur einsetzenden Dun-
kelheit begeistert angenommen. Zur glei-
chen Zeit durften sich die etwas kleine-
ren Gäste auf einer Hüpfburg vergnü-
gen. Bei Bier, alkoholfreien Getränken
und Bratwurst, alles zu Sonderpreisen
sowie bei Musik vom Plattenteller (DJM),
wurde diskutiert und sich dem sportli-
chem Treiben gewidmet.
Es darf nicht unerwähnt bleiben, daß un-
sere zuständigen Vereinsvertreter nicht
die Mühe und Ausgaben gescheut haben,
zum Abschluß des Einweihungstages das

Fußball-All-Starteam des VfL Wolfsburg,
u.a. mit den ehemaligen Bundesligapro-
fis Fach (Trainer der VfL-Bundesliga-
mannschaft), Ballwanz, Pahl und Präger,
einzuladen. Die faire Begegnung gegen
unsere Erstvertretung endete mit einem
gerechten 3: 3.
An dieser Stelle muß ich daraufhinwei-
sen, daß die neue Sportanlage vor allem
durch finanzielle Unterstützung unserer
Gemeinde, den Kreissportbund, durch
Mithilfe einiger Firmen und Freunde
sowie durch die bisher geleistete Eigen-
leistung unseres Vereins entstehen konn-
te. Einige haben in den vergangenen 14
Monaten mit jeweils über 100 Stunden
vor Ort zum Gelingen dieses Vorhabens
beigesteuert. Ohne dieses Zutun hätten
wir den Trainingsplatz nicht bauen kön-
nen. Allen sei an dieser Stelle nochmals
gedankt. Ich hoffe, daß sich auf den „letz-
ten Metern“ noch genügend Sportler
und Freunde einfinden, vielleicht sind
auch ein paar neue Gesichter dabei, um
die Schlußmaßnahmen zu bewältigen.

Fritz Giesemann
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Am 7.9.2004 freuten sich die Vallstedter
Sportanhänger mit ihren Gästen über
den „Ersten Spatenstich“ für diese Sport-
stätte. Vor wenigen Wochen, also gut ein
Jahr danach, wurde die o.g. Anlage ein-
geweiht und offiziell seiner Bestimmung
übergeben. Obwohl Ende September
noch einige Restarbeiten, wie das Auf-
stellen der Ballfänge, direkt hinter den
zwei Fußballtoren und die Seitenrau-
manpflanzung mit standortgerechten
Gehölzen - dieses geschieht im Novem-
ber, nach der Vegetationsperiode - von

den Vereinsvertretern zu verrichten sind,
ist die Trainingsstätte für unseren Verein
und auch für die Heinrich-Kielhorn-
Schule, schon jetzt voll nutzbar.
Leider hatte die örtliche Presse nur in
einem relativ kurzen Bericht auf dieses
Ereignis und das Angebotene hingewie-
sen. Trotzdem konnten der 1. Vorsitzen-
de unseres Vereins, Klaus Schaper, und
unser Gemeindebürgermeister Herr Ma-
rotz, am 22.9.05 bei herrlichem Som-
merwetter, viele Zuschauer und Neugie-
rige begrüßen. 

Einweihung des B-Platzes
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FußballFußballFußball



SV GW Vallstedt: Naue, Meier, Sperling,
Rentel, Schaper, Schulze, Reddemann,
Reiche, Krüger, Zessack
Torschützen: 0:1 Thomas Zessack, 0:2
Jupp Krüger, 0:3 Dirk Reddemann, 1:3
Spieler Nr. 8 (FE)

SV GW Vallstedt  -  TSV Wendezelle 0:2
(0:2)

SV GW Vallstedt: Naue, Meier, Sperling,
Wegener, Schaper, Schulze, Reddemann,
Reiche, Krüger, Hoffmann, Wehsner,
Krause, Genz, Rentel
Torschützen: 0:1 Schlüter, 0:2 Thomas
Mainka

SV GW Vallstedt  -  TSV Bodenstedt
5:2  (2:1)

SV GW Vallstedt: Naue, Rentel, Ebert,
Wegener, Schaper, Krause, Reddemann,
Reiche, Breiler, Krüger, Kuschel 
Torschützen: 1:0 Jupp Krüger, 2:0, 3:1
Marc Wegener, 2:1 Spieler Nr. 8, 4:1 Kai
Kuschel, 5:1 Rüdiger Reiche, 5:2 Spieler
Nr. 6 (FE)

TSV Klein Lafferde -  SV GW Vallstedt
6:3  (3:1)

SV GW Vallstedt: Naue, Ebert, Stuck-
meyer, Genz, Rentel, Breiler, Mintel, Rei-
che, Krause, Krüger, Kuschel, Groth
Torschützen: 1:0, 2:0, 3:0, 3:1, 3:2 Rüdi-
ger Reiche, 3:3 Jupp Krüger, 4:3, 5:3, 6:3

Der Start in die neue Spielklasse begann
mit einem Paukenschlag. Mit einem sen-
sationellem 14:0 Sieg gegen Ölsburg leg-
ten wir einen sehr gelungenen Auftakt
hin.
Aber mit diesem Ergebnis waren natür-
lich die anderen Mannschaften vor uns

gewarnt und spielten dementsprechnend
sehr defensiv.
Durch Termingleichlegung und sehr vie-
len Verletzten sowie Krankheiten muss-
ten wir sogar so manches mal mit nur 10
Spielern die Spiele bestreiten, was aber
das positive Ergebnis durch Moral der
Mannschaft noch enger zusammen
schweißte.
Bedingt durch diese Situationen mussten
wir sogar auf unsere Edelreservisten Wolf-
gang Breiler, Andreas Stuckmeyer und
Hans Jürgen Mintel zurück greifen.
Die Mannschaft sagt einen ganz großes
„Danke“.

Mit sportlichem Gruß

Andreas Rentel

Kurz notiert:
Bereits bei der ersten Teilnahme am Orts-
pokalschiessen erreichten wir sensatio-
nell den ersten Platz. Team 2 wurde mit
Platz 11 und einer Urkunde belohnt.
(Vielleicht hätte man Latte mal sagen sol-
len das in der Auflage geschossen wird).
Mit Jupp Krüger (Bürgerkönig), Jochen
Sperling (Freischeibe) und Hubertus Jor-
dens. (Festscheibe) räumten wir auch
noch im Scheibenwettbewerb ordentlich
ab. Intern sprach man schon vom „Volks-
fest der Alten Herren“.
Mit Markus Ebert, Joachim Bortfeld und
dem wieder reaktvierten Kai Kuschel
stießen während der Saison drei weitere
Spieler dazu. Alle drei haben sich bereits
schon beim Training bzw. Spiel ihrer Auf-
gabe gestellt und sie hervorragend ge-
meistert. Weiter so Jungs !!
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SV GW Vallstedt  -  TSV Viktoria Ölsburg
14:0  ( 9:0 )

SV GW Vallstedt: Naue, Meier, Zessack,
Wegener, Schaper, Sperling, Rentel, Wehs-
ner, Reddemann, Krüger, Hoffmann,
Genz, Sobocik
Torschützen: 1:0, 4:0, 6:0, 10:0 Gregor
Sobocik, 2:0, 5:0, 7:0, 8:0, 9:0, 11:0, 13:0,
14:0 Andreas Hoffmann, 3:0 Jupp Krü-
ger, 12:0 Olaf Wehsner

Gr. Bülten  -  SV GW Vallstedt 
0:0  

SV GW Vallstedt: Naue, Meier, Sperling,
Rentel, Schaper, Schulze, Zessack, Rei-

che, Genz, Krüger, Krause
Torschützen: Fehlanzeige

SV GW Vallstedt  -  SV Anker Gadenstedt
4:1  (2:0)

SV GW Vallstedt: Naue, Meier, Sperling,
Wegener, Schaper, Schulze, Reddemann,
Reiche, Weiss, Krüger, Hoffmann, Genz,
Zessack, Matejasik, Rentel
Torschützen: 1:0 Jens Matejasik, 2:0 Kar-
sten Weiss, 3:0 Rüdiger Reiche, 4:0 An-
dreas Hoffmann, 4:1 Jörg Barisch

FC Pfeil Broistedt  -  SV GW Vallstedt 
1:3  (0:3)

Der Start in die neue Spielklasse 
ist vollzogen
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· Sattlerarbeiten
· Näh- und Flickarbeiten
· Schlüssel ab 3,50 €
· Türöffnungen 24 Stunden ab 45,- €

WERK mit und Verstand
Ihr Schuhmacher

Frank Hoffmann
„Schuhreparaturen aller Art und Schlüsseldienst“

· Schuhreparaturen
· Damenabsätze ab 5,- €
· Herrenabsätze ab 9,- €
· Herrensohlen ab 10,- €

SCHNELL UND ZUVERLÄSSIG

Helmstedter Straße 166 / Ecke Bertramstraße
38102 Braunschweig
Tel 0160 4 6118 06

Öffnungszeiten
Mo-Fr 08.30 - 19.00 Uhr
Sa 09.00 - 14.00 Uhr



6:4 souverän gegen To-
bias Bolze. Dann end-
lich, die Siegerehrung.
Die Finalteilnehmer
bekamen ihre Pokale.  
Damit war  für die jun-
gen Spieler die immer
sehr aufregende JVM
auch für das Jahr 2005
beendet. Es hat mal
wieder allen sehr viel
Spaß gemacht.
An dieser Stelle ein
Dankeschön an unse-
re Trainer Dennis
Grenda, Jan Lübke
und Nico Timpe, die
uns wie immer sehr gut
auf die Meisterschaft
vorbereitet haben, so
dass  wir unserem Pu-
blikum spannende
und unterhaltsame
Spiele bieten konnten.
Wir freuen uns schon
auf das nächste Jahr.

Tobias Bolze
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Bei der JVM gab es auch in diesem Jahr
wieder glückliche Gewinner und weni-
ger glückliche Verlierer. Bei den Junio-
ren C  setzte sich Lukas Zwiener, nach
Freilos in der ersten Runde, im Halbfi-
nale mit 6:2, 6:0 gegen Peter Münzer
durch und stand damit im Finale. Sein
Konkurrent war Tim Rosenau. Die nächst
ältere Gruppe bildeten die Junioren B.
Hier standen sich im Halbfinale Daniel
Frank und Madeleine Hindemit, sowie
Marten Ehlers und David Hindemit ge-
genüber. Nach spannenden Spielen sieg-

ten Daniel und David, die sich damit für
das Finale qualifizierten. 
Der Gruppe der Junioren A gehörten die
ältesten Spieler an und hier traten, wie
im Vorjahr, Niklas Fritz und Tobias Bolze
gegeneinander im Finale an.
Der heiß ersehnte Finaltag begann mit
dem Finale der Junioren C, Lukas Zwie-
ner gegen Tim. Lukas gewann in drei Sät-
zen mit 2:6, 7:5, 6:0. Danach trat Daniel
gegen David an. Daniel gewann ebenfalls
in drei Sätzen mit 1:6, 6:1, 6:3. Im drit-
ten Finale gewann Niklas Fritz mit 6:1,

Die Jugendvereinsmeisterschaften 2005
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TennisTennisTennis

Sport Fahnemann GmbH

Postfach 170

D-31163 Bockenem
Oppelner Straße 6

D-31167 Bockenem
Telefon (+49 ) 0 50 67/10 61

Telefon (+49 ) 0 50 67/23 11
e-mail: info@sport-fahnemann.de

EC-Ident-No.: DE 115 970 954

THE WORLD OF SPORTS  ·  THE WORLD OF SWIMMING

Die Teilnehmer der diesjährigen 
Jugendmeisterschaften freuen sich über ihre Pokale



Dann hatten wir noch ein beson-
deres Geburtstagskind, nämlich Bri-
gitte Kleinert, sie wurde 50 Jahre.
Brigitte ist seit Beginn der Aero-
bicgruppe dabei und gehört auch
zu den damaligen Gründerinnen.
Wir hatten für ein kleines Ge-
burtstagsgeschenk gesammelt und
dafür möchte Brigitte sich auch an
dieser Stelle bei allen recht herz-
lich bedanken. Auch Sigrid Werner
eine von unseren neuen Mitglie-
dern ist 50 Jahre geworden, was wir
leider aber erst später herausbe-
kommen haben. (Ich hatte wohl
echte Rechenprobleme, Pisa lässt
grüßen, tut mir leid!). Aber mal
ehrlich, wenn unsere 50-jährigen
nicht aussehen wie 50-jährige, son-
dern viel jünger, wie soll man denn
darauf auf Anhieb kommen, dass
sie schon 50 werden???
Der 22. September war Beginn der
Festwoche „925 Jahre Vallstedt“ und
zwar mit der Übergabe des B-Plat-
zes. Das Rahmenprogramm
Human-Soccer, Hüpfburg, Fall-
schirmspringer, Jugendspiele,
abends das Spiel gegen den VFL
Wolfsburg und natürlich die su-
pergünstigen Preise für Essen und
Trinken, war wirklich gelungen.
Und alle die da waren, haben auch
gesehen, die Aerobic-Gruppe war
wieder fast komplett anwesend.
Am Freitag beim Heimatabend,
waren wir sehr erstaunt, ein sehr viel klei-
neres Zelt vorzufinden, als im letzten Jahr.
Da einige von uns „pünktlich“ um 20 Uhr
kamen, fanden wir keine Plätze mehr,
also mussten wir an der Theke stehen.
Aber heißt es nicht „Der schönste Platz
ist immer an der Theke“ und so war es
auch. Nur gut, das die restlichen 300

Leute dies nicht herausgefunden haben,
sonst wäre es doch sehr eng an der Theke
geworden. 
Bei den Ausführungen des Ortheimat-
pflegers wurde ein Foto unserer Gruppe
gezeigt und dazu gesagt: „ Wer Freunde
kennen lernen will geht (Bild wechselt
zu einem Foto des Schützenvereins) zum
Schützenverein“. Aber natürlich kann
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So nun sind die „Tollen Tage“ wieder vor-
bei und wir haben natürlich an allen
feuchtfröhlichen Feiern teilgenommen.
Angefangen mit dem 44 Stunden Voll-
eyballturnier, bei dem Maria, Barbara
und Vanessa als Spielerinnen mit ge-
macht haben und viele Andere aus un-
serer Abteilung als Zuschauer dabei
waren. Es war eine gelungene Veranstal-
tung, aber wir haben auch nichts anderes
erwarten, denn schließlich haben die Ver-
anstalter schon Routine mit dem Auf-
stellen von Weltrekorden.

Am 10. September war das Kinderfest,
im Rahmen der diesjährigen 925 Jahr-
feier, an dem wir erstmals mit einen Stand
vertreten waren. Wir hatten das beliebte
Kinderspiel „Sackhüpfen“ angeboten und
es wurde auch mit Begeisterung genutzt.
Wenn mal in Ermangelung eines Sack-
hüpfgegners Mama oder Papa mithüp-
fen mussten, war das für die Kinder ein
Riesenspaß. Aber eigentlich hatten die
Eltern auch keine Chance, denn die bes-
seren Hüpfer waren fast immer die Kin-
der.

Nichts geht ohne uns !
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Geschwindigkeit gedrosselt und sind wie-
der in der „Weißen Gruppe“ unterge-
taucht. Der Tanzabend wurde auch von
vielen unserer Gruppe bis zum Schluss
genutzt. Und das Frühstück fand auch
wieder großen Anklang. Alles in Allem
war es ein sehr schönes Wochenende.
Aber jetzt brauchen wir erst einmal eine
Verschnaufpause von den vielen Feiern,
zumindestens bis nächste Woche, denn
da gibt es den nächsten Geburtstag in
unserer Runde.
Wir haben trotz der vielen Veranstaltun-
gen, regelmäßig unsere Aerobicstunden
und Walkrunden absolviert. Wer Lust hat
mal bei uns mit zumachen, wir haben
jeden Donnerstag um 19.30 Uhr Trai-

ning. Jetzt beginnt sowieso die dunklere
Jahreszeit, wo man abends nur Fernse-
hen kann. Also ab in die Turnhalle!!! Al-
lerdings sagt Heidi bei fast jedem Trai-
ningsabend: „Diese Übung könnt ihr
auch abends vor dem Fernseher ma-
chen“. Aber ehrlich käme ich mir ein
wenig lächerlich vor, wenn ich im Krei-
se meiner Familie plötzlich die Arme
hochreißen, mit den Beinen zappeln und
dem Kopf wackeln würde. Ich denke, wir
sollten die Übungen, alle zusammen in
der Turnhalle machen. Wer macht noch
mit???

Andrea Sonnenberg
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man auch bei der Aerobicgruppe Freun-
de kennen lernen und wenn der Hei-
matpfleger mehr Zeit zur Verfügung ge-
habt hätte, für seine Ausführungen, bin
ich mir sicher, hätte er das auch gesagt.
Beim Ortspokal schießen hat unsere Ae-
robicgruppe den 13. Platz belegt. Der
Höhepunkt der Veranstaltung war natür-
lich die „Vallstedter Hitparade“ mit Tina
Turner, Abba, Modern Talking, Boney
M. und anderen. Aber der Stimmungs-
höhepunkt war als fast der ganze Saal
hinter „Gottlieb Wendehals“ (alias Lydia
Dahle) hinterhermarschierte, bei der „Po-
lonaise Blankenese“. Wir fanden alle In-
terpreten wieder einfach super, was wir
auch mit kräftigem Klatschen gezeigt
haben. Schade nur, dass es nächstes Jahr
wahrscheinlich keine Hitparade geben
wird. Aber wie sagt der Volksmund: „ Nur
die seltenen Dinge behalten ihren Wert“.
Am Samstag waren wir wieder pünktlich
zur neugegestalteten Spritzenplatz Über-

gabe. Danach begann der Festumzug, wir
hatten den Startplatz 13, vielleicht ist das
ja unsere neue Glückszahl. In diesem Jahr
hatten wir nicht nur unsere einheitlichen
T-Shirts an, sondern auch Käppis mit un-
seren Namen auf.
Obwohl, am Schluss konnte man sich
nicht mehr auf die Namen verlassen,
denn Birgit hatte plötzlich einen Schnur-
bart und Barbara sah auch irgendwie an-
ders als gewohnt aus. Für den Umzug
waren wir auch gut ausgerüstet mit Bol-
lerwagen, Getränken und Maskottchen,
obwohl böse Zungen behaupten wir hät-
ten unsere Maskottchen nur zum Bol-
lerwagen ziehen, is echt nich wahr. Ein-
mal während des Umzuges, verfielen Ma-
rion und ich beim Plaudern automatisch
in unseren Walkschritt (also etwas schnel-
ler) und ups plötzlich standen wir in mit-
ten „Roter T-Shirts“. Entschuldigung liebe
Gymnastikdamen.
Wir haben dann natürlich sofort unsere
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31241 Ilsede / Gerhardstraße 44a / Tel. 0 5172 - 43 98
Pokale · Gravuren Ehrenpreise · Stempel

Erneut stark vertreten: 
die Aerobicgruppe beim Umzug

Beim Volksfest am Auto-Scooter



den die alten Könige im Schützenhaus
verabschiedet.
Um 14 Uhr traf man sich zum Umzug
durch’s Dorf am neugestalteten Sprit-
zenplatz mit den anderen Vereinen. Der
Umzug endete im Festzelt. Dort gab es
Mettwurst, Kaffee und Kuchen und viel
Musik.
Sonntagmorgen, den 25.09 war Wecken
angesagt. Die neuen Könige wurden ab-
geholt und die Scheiben angenagelt. Um
11 Uhr gab es das Festfrühstück im Zelt.
Mit viel Musik konnte man feiern so lange
man wollte.
Die drei Tage waren sehr gut gestaltet
und haben allen viel Freude gemacht.
Herzlichen Dank an alle, die zum Ge-
lingen dieses Festes beigetragen haben.

Bei den Herbstmeisterschaften in Braun-
schweig waren unsere Schützen sehr er-
folgreich:

K K liegend
Damenklasse
Carola Heinemann-Krek 
1. Platz mit 559 Ringen
Altersklasse
Martin Krek 1. Platz mit 574 Ringen
K K Aulage
als Team 1. Platz mit 836 Ringen
Einzelwertung:
Klasse B.m.
Kurt Timpe 3. Platz mit 286 Ringen
Klasse B.w.
Irma Heineke 1. Platz mit 281 Ringen
Anni Schuer 2. Platz mit 272 Ringen
LG Auflage
Team 2. Platz mit 873 Ringen
Klasse B.m.
Kurt Timpe 2. Platz mit 295 Ringen
Klasse B.w.
Anni Schuer 1. Platz mit 290 Ringen
Irma Heineke 2. Platz mit 288 Ringen
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In diesem Jahr haben alle Vallstedter Ver-
eine zu diesem Fest beigetragen. Drei
Tage wurde gefeiert. Während des Kom-
mers, nach den Festtagsreden wurden
die neuen Majestäten proklamiert und
die Scheiben und Pokale vergeben.
Großer König, Dieter-Rentel Pokal, VSV
Wanderpokal an Dieter Strebe
Große Königin Inge Kratofil
Kleiner König Axel Struckmann
Kleine Königin Rosemarie Kahlo
Jugendscheibe Rene Grimm
Festscheibe Hubertus Jordens

Freischeibe Jochen Sperling
Jubiläumsscheibe Erwin Kube
Junggesellenpokal Nils Wendehake
Ortspokal Alte Herren von 

Grün Weiß Vallstedt

Für die musikalische Unterhaltung sorg-
ten:
Der Vallstedter Musikzug, der Frauen-
chor, der Männergesangverein und die
Vallstedter Hitparade.
Am Samstag den 24.09 gegen 12 Uhr wur-

925 Jahre Vallstedt - Volksfest 2005 
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SchützenvereinSchützenvereinSchützenverein

Ihr Fachbetrieb für sanitäre Installation 
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W ir gratulieren:
Am 19. September feierten unser Ver-
einsvorsitzender Klaus Schaper und seine
Frau Petra das Fest der Silbernen Hoch-
zeit. 
Verheiratet ist seit dem 29. September
Thorsten Kühn aus Vallstedt 1. Volley-
ballmannschaft mit seiner Dauerfreun-
din Iska. 
Ebenso unter „die Haube“ gekommen
ist seit dem 13. Oktober unsere langjähri-
ge Mittelangreiferin der 1. Damen-
mannschaft Angelika Grunert.
Seinen 60. Geburtstag feierte am 1.
September unserer aktiver Prellbal-
ler Volker Dahle. Bereits am 20.8.
durfte Jürgen Klein aus der Tennis-
abteilung auf ein halbes Jahrhundert
zurückblicken.
Am 15. September vollendetete Bri-
gitte Kleinert aus der Aeroicabtei-
lung ihren 50. Geburtstag. 
Ebenfalls 50 Jahre wurden am 10.
September Sigrid Werner aus der Ae-
robicgruppe sowie am 12. Oktober
unser Mitglied Uwe Krüger.
Heinz Reinhard aus der Tischten-
nisabteilung beging am 14.9. seinen
60. Jahrestag.

Neuaufnahmen:
Klaus Blome, Bin Thuan Nguyen, Se-
bastian Schunert, Marten Schlichting,
Elmar Matthes, David Ambrose und
René Seifert (Volleyball)
Thomas Pietsch (Tennis) 

Termine:
10.12. Mannschaftsfahrt 3. Herren 

Volleyball nach Jena
16.12. Schnuppertraining 

Jugendvolleyball
17.12. Weihnachstfeier Fußballabteilung
17.12. Weihnachtsfeier 

Volleyballabteilung

vor 10 Jahren
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Am 17.09 um 15 Uhr trafen sich 22 Schüt-
zen zur diesjährigen Radtour am Schüt-
zenhaus. Von dort fuhr man über Broi-
stedt nach Lengede. In Broistedt und hin-
ter Lengede wurde Rast gemacht um fri-
sche Kraft zu tanken bei einem Bier.
Wenn Kurt’s Kräfte nachließen, hat sein
braver Hund ihn ein Stück gezogen. Der
letzte Rastplatz war am Seilbahnberg.
Sechs Mannschaften wurden gebildet,
fünf mal vier und einmal zwei Schützen.
Dort wurden einige Spiele gemacht. Zu-
erst ein Slalomlauf. Breitbeinig, mit ver-
bundenen Augen, einem Strick, an dem
ein kleiner Ball hing um die Taille, der
am Ende des Weges in einem Behälter
landen sollte, musste man diese Strecke
zurücklegen. Geschafft hat das nur Die-
ter. Als nächstes wurde gekegelt. Dazu
dienten Plastikflaschen auf einem Brett.
Als Drittes sollten verschiedene Sachen

geraten werden. Da haben einige Spie-
ler noch dazu gelernt. Die fünfte Mann-
schaft als Sieger erhielt eine Flasche
Schnaps, die natürlich sofort vernichtet
wurde. Beschlossen wurde der Tag bei
„Minni“ mit Mettwurstessen.
Gerhard, deine Spielideen und die Ge-
staltung dieser Tour hat deinen Schüt-
zenbrüdern sehr gut gefallen. In ihrem
Namen ein herzliches „Dankeschön“.
Vielleicht bis zum nächsten Jahr?

A. Schuer

Letzte Meldung!
Der Vallstedter Schütze Martin Kreck sieg-
te bei den Herbstmeisterschaften im Luft-
gewehr in der Altersklasse Freistehend
mit den Klasseergebnis von 370 Ringen. 
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Radtour der Herren
VereinsfamilieVereinsfamilieVereinsfamilie


